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Stand der Luftreinhalteplanung im Regierungsbezirk Düsseldorf  
 
 

 

Beschlussvorschlag für die Sitzung des Planungsausschusses: 

Der Planungsausschuss nimmt den Sachstandsbericht zur Kenntnis. 

 

 

 

 

 

gez. Birgitta Radermacher 

Düsseldorf, den   13. November 2018 

 

 



 

Kurze Sachverhaltsschilderung / Inhaltsverzeichnis: 

 
Offenlage der Entwürfe der Luftreinhaltepläne Düsseldorf und Essen 

Zwischen dem 21.08. und 20.09.2018 konnte die Öffentlichkeit den Entwurf des Luft-
reinhalteplans Düsseldorf bei der Stadt Düsseldorf, der Bezirksregierung und im 
Internet einsehen und anschließend bis zum 04.10.2018 Stellungnahmen einsenden. 
Insgesamt wurden 15 Stellungnahmen durch Private und 8 Stellung-nahmen durch 
Institutionen wie Wirtschafts- und Umweltverbände eingebracht. Die Stellungnahmen 
betreffen schwerpunktmäßig den Verzicht auf die Festlegung von Fahrverboten sowie 
die Einbringung ergänzender Maßnahmenvorschläge. 

Die Frist für die Einsendung von Stellungnahmen zum Entwurf des Luftreinhalte-
plans Essen lief nach voriger Offenlage zwischen dem 18.09. und 17.10.2018 bis 
zum 31.10.2018 aus. Innerhalb dieser wurden 8 Stellungnahmen eingereicht, wobei 
2 private und 6 institutionelle Einwendungen waren. Auch in den zum Essener Plan 
eingereichten Stellungnahmen werden weiterreichende Maßnahmenvorschläge und 
Anmerkungen insbesondere zu möglichen Beschränkungen für den motorisierten 
Individualverkehr vorgebracht. 

Die zu beiden Plänen eingegangenen Stellungnahmen werden bei der Aufstellung 
der endgültigen Fassung der Luftreinhaltepläne berücksichtigt. 

 

Klageverfahren zum Luftreinhalteplan Essen 

Die Klage der Deutschen Umwelthilfe (DUH) gegen das Land NRW betreffend des 
Luftreinhalteplans Essen wird am 15.11.2018 vor dem Verwaltungsgericht Gelsen-
kirchen (VG) mündlich verhandelt. Das erstinstanzliche Verfahren war nach der durch 
das Land Nordrhein-Westfalen eingelegten Sprungrevision zum Urteil des VG 
Düsseldorf vom 13.09.2016 ausgesetzt worden und wurde nach Vorliegen des Urteils 
des Bundesverwaltungsgerichts zum Düsseldorfer Verfahren im Sommer 2018 
wieder aufgenommen. Zum Ablauf der Verhandlung und einem möglicherweise bis 
zur 72. Sitzung des Planungsausschuss vorliegenden Urteil wird mit einer ergänzen-
den Tischvorlage berichtet. 
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